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Nach einem sehr heißen und zum Teil wechselhaften Sommer 
erhalten Sie nun die dritte Ausgabe des Journals für Meno-
pause. Das Journal bringt Ihnen auch diesmal wieder zwei in-
teressante Themen aus dem Bereich der Hormonersatzthera-
pie. F. Luzuy aus Genf setzt sich in seiner Arbeit „Hormon-
ersatztherapie 2007 – Notwendigkeit einer Neubeurteilung der 
Risiken“ mit den heutigen Möglichkeiten einer sinnvollen 
Hormonersatztherapie auseinander. Der Autor zeigt in sehr aus-
gewogener Weise nach Neuinterpretationen der klassischen 
Studien, unter anderem der WHI-Studie, und nach den neues-
ten Daten von Folgestudien, dass es ein „window of opportu-
nity“ gibt, in dem eine sinnvolle Hormonersatztherapie für 
Frauen mit Beschwerden sehr wohl möglich und sinnvoll ist. Er 
zeigt anhand dieser Studien auf, wie man gemeinsam mit den 
genau aufgeklärten Patientinnen einen individuellen Therapie-
plan erstellen kann. Neben dem Aufzeigen aller positiven 
Seiten müssen aber auch alle Risiken einer Hormonersatz-
therapie verantwortungsvoll diskutiert werden, damit auch 
heute die Hormonersatztherapie zielführend eingesetzt wer-
den kann. Wenn auch noch nicht alle endgültigen Ergebnisse 
der neuesten Studien zur Verfügung stehen, so zeigt sich doch 
ein deutlich positiveres Bild gegenüber der Vergangenheit. Der 
Autor stellt auch zur Diskussion, inwieweit man Beobachtungs-
studien mit randomisierten Studien vergleichen kann.
        
A. M. Beer et al befassen sich mit der „Wirksamkeit von Phy-
toestrol N (Extract Rheum rhaponticum ERr731) bei klimakte-
rischen Beschwerden“. Seit der WHI-Studie, die die klassische 

Hormonersatztherapie schwer ins 
Wanken gebracht hat, werden Phy-
toöstrogene zunehmend anstelle von 
klassischen Hormonersatztherapien 
verordnet, aber auch von den Pati-
entinnen verlangt, wobei die Wirk-
samkeit bei den klassischen klimak-
terischen Beschwerden sehr kontro-
versiell beurteilt wird. Die Arbeits-
gruppe versucht in einer prospektiven 
Multicenter-Anwendungsbeobach-
tung die Wirksamkeit des Präparates über 3 und 6 Monate 
nachzuweisen. Inwieweit das Studiendesign dafür geeignet 
ist, das nachzuweisen, möchte ich an dieser Stelle nicht beur-
teilen. Die Arbeitsgruppe kommt nach Auswerten der Daten 
zum Schluss, dass es sich bei dieser Medikation um ein recht 
wirksames und gut verträgliches Medikament handelt, das zu 
einer deutlichen Abnahme der klimakterischen Beschwerden 
führt und somit gut geeignet ist, die klimakterischen Beschwer-
den sowohl in der Peri- wie auch in der Postmenopause zu be-
handeln.

Franz Fischl
Herausgeber, Journal für Menopause

|   editorial
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